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C i r c u l a r e.
Aus dem unterm 4ten curreiniz eingelanalen Hofkanzleide«-

krete vom 24. v. M . wird hiemit zur allgemeinen Nachachtungswis-
senschaft kund gemacht, d ch Seine Majestät die Studentenstiftun-
gen ihrer eigenen Slaatsnützlickkett wegen vor Entrichtung der Erb-
steuer gnwlqst zu Heftel, n geruhet haben.

Laibach am 7. September 1799-

Von der H m o g . Auerspergischen Herrschaft Wachsenstein in
Is t r im wird denzenigen, dte auf den Verlaß des Herrn Johann Nepo,
mukLukanitsch gewesimn Kontrolor bet obgedachter Herrschaft nun
seel- welch immer gegründete Forderungen zu machen sich berechtiget
glauben, hiemit bedeutet: daß sie solche dm 4ten k. M . Oktober d. I .
Vormittag um 9 Uhr m der Htr.lchaflllchm ^anz'ey in lzellai, oder
(welches zur Erleichterung de Partheyen geschteht) in der Herzogt.
Inspcktlons Kanzlcy m Laibach so gewlß anm^den , und ihre Rechts
darlhun soll n , als im wldn^en der Verlaß abgehandelt, und den e ^
kläiteu Erbm cingcantwortel werden wurde.

Herrschast Wachsenstem den 3- Septemvir 1799.

Von dem Ortsqtrichte der Herrschaft Weiffcnstein wird durch
gegenwarnges Edi^l allen denjenigen, denen daran gelegen, anmit
bekannt qemacht: Es ftie von dem Gerichte in die Eröftmng eines
Konkurses über das gesammte im Lande Kram befindliche bewegliche,
und unbewegliche Vt lmö. en deS Georg Planischeg dießherrschaftl-
«palbhüdlcr zu klein Mlalscbou gewtlliget worden-

Daher wlrd Jede, rnam:, der an erstgcdachten Verschuldeten
eine Forderung zu stellen berechtiget zu sein glaubt, anmit erinnert, bei
der aul den 29. Oktober l. I . hiemtt angeordneten Tagscchung wider,
den zum Vertnller aufgcstelten Herrn Iustt iar Thomas Koschier die
Richtigkett seines Anspruches, so wte das Recht, Kraft dessen er «^
dich, oder zene Klaffe gesezt zu werden verlanget, sumarisch zu er-
wnsen, als in widrigen nach Vechlessung des erstdchimmten Ter-
Wns Niemand mehr angehöret wi lde, und jene, welchê  ihre Förde-



rungen an dieftn Tage nicht angemeldet haben, in Rücksicht des ge-
l samten im Lande Kram befilidltchcnVermögcns des eil:gangsdenant ten
M Verschuldeten, ohne Ausnahme auch dann abgewiesen sein iolle, wenn
> ihnen auch wirklich cm Co^peulkcion^-Recht gebührte, oder wenn sie

auch ein eigenthümliches Gut von der Massa zu fordern hatten, oder
wenn auck chre Forderurg auf ein l'egcndls Gu l oes Verschuldeten
vorgemerket wäre, daß derley Gläubiger vielmehr, wenn sie m dle

^ Maffa schuldig sein selten, die Schuld ungehindert des ^omp^nla.
^ ycm8 Eigenthums oder Pfandrechtes, das ihnen ansonst zu statten

» gekommen warc, abzutragen gehalten werden würden.
M Zugleich wlrö denen dlchfälllgen Gläubigern hiemit angcdcu-
D tet , daß nach den bestehenden Gesetzen oei dcr auf den 29. O^ober
l . l. I . ang?ordnettn Tagsatzung eine gültltche Ausgleichung wo möglich

zu Stande zu bringen versucht werden würde.
^ Ortsgmcht dcr Herrschaft Welffenstein den 3. Sept. 1799»

D a von verschiedenen GegendenZBriefe an Kriegsgefangenen
hiesigen Kaufleuten, und Privaten zur Bestellung Übermacht, und von
besagten Personen unmittelbar denKr:cgsgtfangenen zugestcllet werden,

, dieses aber den höchsten Absichten entgegen sieht, so werden Sie in Fo l ,
' ge hohen Landebhauptmannjchaftlichen Auftrags von 21. und ssssis-

ämtlichm inüma« von 24. Empfang 27. August d. I . Nro. Z A ge-
« warnet, daß Sie die erhallenden an Kricgsgelangcm lautenden Vn t te
M an das k. k. 'Milttäi-Ooerkommando abgeben jollen, indem selde nur
» durch' diesen Weg an ihre Bestimmung zu gelangen haben.
U StadtmagistratLalbach oen zc>. August 1793-

» K u r r e n d e .
» D a es höchsten Or ts , den auf die Ausfuhre ächter inländi-
U scher Potasche vlsher bestandenen Zoll dergestalt zu.erhöhen. besun-
W den worden ist, daß derselbe vom 15. Eepl . d. I . angtfangcn, att
> der böhmischen, mährischen, m,d scklksischen Gränze mit 4 Gulden
> vom?enrncr abgenohmen werden solle; so wild d ese b5>!)ste Entt
U schließung aus eingelangten hohen Hofkammerderrtt vom l^ . des
W verstoßenen, empfangen den 2. d. M- zur allgemeinen Benehmungs-
M Wissenschaft hlemlt eröfnet. Lalbach den 4» Sept. 17^9.



Englische Stahltafcln.
Hier neu angekommene aus England erfundene Stahtafeln,

womit man die stumpfen Vardicr < und Zedlrmcsjer zum blßlen
Gebrauch wieder zubereiten kann. Wer sich also dieser bedienet,
hat nicht nothwendig, selbe aus eine zcitlang weder sä lelsen noch
abziehen zu lassen, bls dle Hiesser ausglbrochen, oder ganzSlumpf
sino. Er giebt ein Stuck zur Probe und will daö erlegte Geld
wleder zurück geben, wenn dle Taft ln nickt prodhakeno g^fmwtn
wurden. Das Stück kostet 3O kr. Zu bekommen sind ile bt?m Hr^
Johann Filsmosser lm Dtjchmanmlchen Haus in dir S p l t a l M e
in Tabackgewölb.

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt 3a«bach wird m Fol-
fle einer hohen l^andeshauptmannschaftl-Vkrordnung von 7. Krclsamts
i'inml,t von 19-Echalc 22. d. hiemitallgemfln bekannt gemacht, daß
dte franz. Kriegsgefangenen Offiziers von ihrer nach der Cl>a:ge ausge»
mcssenen Gaqe alle ihre Nothdurften sich selbst anzuschaffen, sohiu auch
dasjenige aus eigenem zu bestreiken haben, was sie an 8ärv^e bedürfen.
Hiernach soU jlch also sowohl auf den Marschstalionen, als auch in den
stabilen Verwahrungsorten allenthalben, und sogestalt benommen wer-
den, daß jeder Oauswlrtl) für das abreichende Bett eine verhallnißmä,
ßige billige Bezahlung von dem bei ihm emquarttrten Osslzier zu fodcrn
berechtiget sey. I n den Fällen aber, wo gedachten O M ren auf dcm
Marsch del ihnr nothwendigen Unterkunft das erforderliche ^agerstroh
abgerncht wiro, kann für elne Nacht von denle^cn nicht nnhr als i f t
oder höchst «ilrganzer Kreuzer pr. Kopf gefordert werden. Wornach
sich also Jedermann sowohl an Marsche als s tab i l -S ta t ionen, oder
auch in einzelnen Einquartierungen genau zu achlen, und zu benehmen
haden wird. Laibach den 23. Aug. 1 7 ^ .

Ant 18. Sept. d. I . früh um 9 Uhr wird bei der R. F. Herrschaft
Freudenthall m der Amtskanzlei dle dahln gchsnge hohe, niedere
Und Morast Jagdbarkeit auf 5 nacheinander fdlgcnd(I)hte verpachtet«
Die Pachtbed'.ngnisse, und Gränzbeschrelbunqen lsr.nen inzwischen ent-
weder in der Domänen Kanzlet der hochlöbl. k. k- Landeshauptmann^
lchafl, oder bei oem Verwa l tungs-Amt gedachter Hemchaft eingcse-
chen werden. . ^ <̂  .^ .



M Marktpreis des Getraids allhier in Laibach den 7. Sevt< 1799.
M ss. lkr.'z«. !,r. ' f t . / fr.
W Waitz ein halber Miener Meyen - - - 2^—1 1^54 1^1
^ K u k u r u z - « - - Detto - - - - ^ ^ i ^ j ^ ^ ' ^

Korn - - - - Detto - - - - 1^51! 1 45 , 42
Gersten - - - - Detto - - - - 1',2a!— — — ».
Hirsch - , - - Detto - - - - _> __!— ^
Haiden - - - - Detto - - - - — ^ . ^ _ _
Haber - - - - Detto - ? - - 1 i i — — «» ^.

Magistrat Laibach den 7. Scvt. 1799.
Anto Pauesch, Naitoffizier.

Den 7. Sept. sind in Laibach folgende Zahlen gehoben worden:

17. 6 l ^ 3. 22. 11.

Die künstige Ziehung wird den 2,. Sept. 1799. i " Geaz vor sich gehen.

Verstorbene zu Laibach im Monat Sept. 1799.

Den 2. Maria Mlakerin, Wittib, alt 59 Jahr, nächst Karlstndttr Thor Nr. 6.
z. MarkusMoran, Tagl., alt 80 Jahr, auf der Pollana Nr. 4,'.

— ^- Franjf Goatsck, 5agl., alt59 Jahr, in d.r Gradischa Nr. 55.
— 4. Anton Kopa-sch, Fkischhaker Kneckn, alt 2OIahr, bei den Barmherzigen.
— — Rosalia G^robmaicritt, Normal Lehres 3., alt,; I . , aufder Poll. z 80.
_̂_ ^ . Maria Ko.nisarin, Soldaten W., alt 5^ I . , in Hünner DorfNr. 6.
- ^ 3 . Ignaz S rohmaicr, NormalLehres, S . , alt 7 Monat, auf der Pott. 8o.
— — Mar.a Marinkin, Schusters W., alt 2z Iakr, in der Tirnau )?r. 8o
^ __H.l)na Ru.c.idin, 3agl, Weib« alt Z8 Jahr, in derKra^au Nr. Z8.

_ Helena Koschirrin, Bauern 3., alt 1 is2 Jahr, in der Karlst. V. N.2s
— Z.Domian Di'^rich, A'lfsther, alt^O Iahr,in HünnerDorfNr. 21.
^_ -_ Johann Kastner, Tuchmacher Meister S . , alt 5 Woch. aufder Pott. 14

>^»^Nothtanf, des Georg Klatnik, Kutscher sein Sohn N. in der Salen-
derqaffe Nr. ^^4.

— 9. Elisabeth Tcrschanin, Tags. 3. , alt 2 Jahr, aufder Pollana Nr, 87.
Michael Solan, Schiffm. S . , alt 8 Tag, in der Tirnau Nr. 9.


